
Programm
des Bildungsvereins der KPÖ Steiermark

Mai/Juni 2025

„Ändere die Welt, sie braucht es.“
 Bertolt Brecht, Dramatiker und Kommunist



Liebe Freundinnen und Freunde des KPÖ-Bildungsvereins!

Am 8. Mai 2025 jährt sich die Befreiung vom Nazi-Faschismus und das Ende 
des Zweiten Weltkriegs zum 80. Mal – ein Tag, der uns mahnt, zu erinnern und 
gemeinsam für eine friedlichere Zukunft einzustehen. Dieses Programmheft 
versammelt Veranstaltungen, die in diesem Geist stehen: antifaschistisch 
und solidarisch. 
Wir eröffnen den Mai mit der traditionellen Demonstration und dem Mai-
Fest zum 1. Mai, bei dem wir heuer laut und deutlich für Frieden und soziale 
Gerechtigkeit eintreten. Am 6. Mai diskutieren wir gemeinsam mit der KSV-
KJÖ bei der Podiumsdiskussion „Gerüstet für die neue Welt“ über Aufrüs-
tung, Weltpolitik und ihre Folgen.
Am 8. Mai – dem historischen Gedenktag – laden wir zur Festveranstal-
tung der KPÖ Steiermark „Stimmen gegen das Vergessen“, um dem Wi-
derstand gegen das NS-Regime zu gedenken und ihn lebendig zu halten. 
Gezeigt wird eine ORF-Dokumentation über den Partisan:innenkampf in der 
Obersteiermark, ergänzt durch einen historischen Vortrag und Musik. Interna-
tionale Solidarität steht im Zentrum des Konzerts für Macarena Valdés mit 
Evelyn Cornejo am 20. Mai.
Am 21. Mai werfen wir in einem Vortrag zur Lage in Syrien nach dem Sturz 
Assads einen kritischen Blick auf Krieg, Hoffnung und politische Perspektiven. 
Im Juni ehren wir mit einem Musik- und Literaturabend Mikis Theodora-
kis, erinnern an feministische Kämpfe mit einem Workshop zu Clara Zetkin 
und Alexandra Kollontai und setzen mit dem Slam gegen Rassismus ein 
starkes Zeichen gegen Ausgrenzung und Diskriminierung.

Lasst uns gemeinsam erinnern, analysieren, feiern, diskutieren – und Haltung 
zeigen.

Herzlich willkommen!

Robert Krotzer Amra Felić Kübra Karataş



Donnerstag, 1. Mai, ab 10 Uhr 
Demo (Mariahilferplatz), 

 ab 13 Uhr Fest im Volkshaus

Die KPÖ Steiermark wird den 1. Mai 2025 traditionell mit einer Demonstration in 
Graz begehen. Beginn ist um 10 Uhr am Mariahilferplatz, anschließend werden wir 
zum Eisernen Tor marschieren. 

Der 1. Mai steht heuer unter dem Motto „Vor allem: Frieden! – Geld für ein besse-
res Leben, nicht für Kriege“, weil wir unsere Stimme erheben wollen gegen die mil-
liardenschwere militärische Aufrüstung in Österreich, der EU und weltweit. Jeder Euro, 
der jetzt zusätzlich in die Rüstung fließt, fehlt bitter, wenn es um Soziales, Gesundheit, 
Wohnen oder Bildung geht.

Im Anschluss laden wir ab 13 Uhr zum traditionellen Mai-Fest ins Grazer Volks-
haus (Lagergasse 98a). Es erwartet Sie auch heuer wieder ein buntes, vielfältiges Pro-
gramm. Für die musikalische Umrahmung sorgen die Blasmusikkapelle des MV Lie-
benau, die Blues-Band Silverfuchs und die Roma-Band Moša Šišic & Family. In der 
Internationalen Küchenstraße wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
Freier Eintritt!

1.Mai: Demo und Fest 
zum Internationalen Kampftag 



Dienstag, 6. Mai, 19 Uhr 
Resowi-Zentrum, HS 15.06 
Universitätsstraße 15, Graz 

Eine Podiumsdiskussion in Kooperation mit KSV-KJÖ

Die weltweite politische Anspannung ist so hoch wie nie. Während in Europa Milliar-
den in die „Kriegsbereitschaft” investiert werden und der Krieg in der Ukraine 
weiter tobt, verhält sich die USA auf der weltpolitischen Bühne zunehmend un-
berechenbar und scheut auch nicht davor zurück, eigene territoriale Ansprüche zu 
stellen. Die geopolitische Ordnung gerät ins Wanken. Was passiert da gerade und was 
bedeutet das für uns? Um mögliche Antworten auf diese Fragen zu finden, haben wir 
die Podiumsdiskussion »„Gerüstet” für die neue Welt”« organisiert. 

Wir freuen uns besonders zu diesem Zweck Mag. Dr.phil. Ronald H. Tuschl auf 
dem Podium begrüßen zu dürfen, der neben seiner Arbeit am Institut für Bildungs-
forschung und PädagogInnenbildung in Graz auch in der Friedensforschung tätig 
ist. Gleichzeitig verleihen wir der Politik mit KPÖ-Abgeordnetem Alexander Me-
linz und dem Friedensaktivismus mit Anne Rieger aus der deutschen Friedens-
bewegung eine Stimme.

Schaut vorbei!

»„Gerüstet” für die neue Welt« -  
Mit Mag. Dr.phil. Ronald H. Tuschl, Alexander Melinz und 
Anne Rieger



Donnerstag, 8. Mai, 19 Uhr
KPÖ-Bildungszentrum, 
Lagergasse 98a, Graz

Am 8. Mai 2025 jährt sich die Befreiung vom Nazi-Faschismus und das Ende 
des Zweiten Weltkriegs zum 80. Mal – ein Tag, der uns daran erinnert, wie wichtig 
Widerstand und das Erinnern an die Vergangenheit sind. Aus diesem Anlass 
lädt die KPÖ Steiermark zu einer besonderen Festveranstaltung ein.

Wir lassen die Geschichte lebendig werden mit der ORF-Dokumentation „Partisanen 
der Eisenstraße“, die vom mutigen Widerstand gegen das NS-Regime in der 
Obersteiermark erzählt. Der Film beleuchtet die Geschichte der Österreichischen 
Freiheitsfront Leoben-Donawitz, deren Mitglieder – Arbeiterkämpfer wie Sepp Filz 
und Max Muchitsch – mit Sabotageakten und bewaffnetem Widerstand gegen 
die Nazi-Diktatur kämpften. Auch Frauen wie Mathilde Auferbauer und Christine 
Berger riskierten ihr Leben, um den Partisanen zu helfen, und wurden dafür ins KZ 
Ravensbrück deportiert.

Ergänzt wird das Programm durch die Festrede von KPÖ-Landesvorsitzendem 
Robert Krotzer sowie einen historischen Rückblick von Heimo Halbrainer, 
der über den Widerstand und die Befreiung in Graz spricht. Musikalisch begleitet 
wird der Abend von Natalie Moser, die Lieder der Freiheit und des Widerstands 
singen wird. Lasst uns diesen Tag gemeinsam begehen – als Erinnerung an die 
Vergangenheit und als Mahnung für die Zukunft: Nie wieder Faschismus!

„Stimmen gegen das Vergessen” 
Festveranstaltung der KPÖ Steiermark zum 80.Jahrestag der 
Befreiung von Faschismus und Krieg



Eine Kooperation der Grünen Akademie, Südwind Steiermark, 
Welthaus Graz und dem Bildungsverein der KPÖ Steiermark

Macarena Valdés war eine engagierte Umweltaktivistin und Unterstützerin 
der Mapuche, die sich gemeinsam mit ihrem Partner Rubén Collio im Süden 
Chiles gegen ein geplantes Wasserkraftprojekt des Unternehmens RP Global 
einsetzte. Dieses bedrohte das Territorium indigener Gemeinden, obwohl Chile 
durch das ILO-Abkommen 169 verpflichtet ist, solche Projekte nur mit Zustim-
mung der Betroffenen umzusetzen.

2016 wurde Macarena unter bis heute ungeklärten Umständen tot aufgefun-
den. Ihr Partner Rubén führte den Widerstand weiter, kam jedoch kurz nach 
einer Einladung ins österreichische Parlament bei einem rätselhaften Autounfall 
ums Leben.

Im Rahmen eines Solidaritätskonzerts wird die chilenische Musikerin Eve-
lyn Cornejo auftreten. Der Abend steht im Zeichen der Erinnerung, des Wi-
derstands und der internationalen Solidarität.
Der Eintritt ist frei. 

Dienstag, 20. Mai, 19 Uhr 
KPÖ-Bildungszentrum,  
Lagergasse 98a, Graz

Solidaritätskonzert für Macarena Valdés 
– Konzert von Evelyn Cornejo



Der Sturz Assads gibt vielen Menschen berechtigten Grund zur Freude, doch 
die Zukunft Syriens ist noch unklar. Syrien steht heute zwischen Gewalt, Besat-
zung und dem Ringen um eine neue Ordnung. Während islamistische Milizen 
und externe Mächte wie Russland, der Iran, die USA, Israel und vor allem die 
Türkei um Einfluss kämpfen, geraten ethnische Gruppen wie die Alawit:innen 
erneut ins Visier – aktuelle Massaker und Vertreibungen sind erschütternde 
Realität.

Zugleich entstanden demokratische Projekte wie die Selbstverwaltung in 
Nord-Ostsyrien, die unter ständigem Beschuss steht, nicht zuletzt durch die tür-
kische Besatzungspolitik. 

Die Situation vor Ort ist sehr dynamisch und komplex. Im Zuge die-
ser Veranstaltung wollen wir gemeinsam mit Max Zirngast, Ipek Yük-
sek und Florian Kofler uns einen Überblick der derzeitigen Lage verschaf-
fen und diskutieren wie eine positive Zukunft für Syrien aussehen könnte. 

„Syrien nach dem Sturz von Bashar al-As-
sad – Zwischen Krieg und Hoffnung“

Mittwoch, 21. Mai, 19 Uhr  
KPÖ-Bildungszentrum,  
Lagergasse 98a, Graz



Samstag, 07. Juni, 19 Uhr 
KPÖ-Bildungszentrum, 
Lagergasse 98a, Graz

Anlässlich des 100. Geburtstags von Mikis Theodorakis (29. Juli 1925 – 2. 
September 2021) laden wir herzlich zu einem besonderen Musik- und Lite-
raturabend ein, der Leben und Werk des großen griechischen Komponisten, 
Schriftstellers und Politikers feiert.

Die Eröffnung übernimmt Dr. Konstantin Risovalis, Präsident der Öster-
reichisch-Griechischen Gesellschaft.

Freuen Sie sich auf ein musikalisches Programm mit Sarantis Mantzoura-
kis & dem Mediterranean String Quartett, das einige der bedeutendsten 
Werke Theodorakis’ interpretieren wird. Ergänzt wird der Abend durch eine 
Lesung von Daniel Doujenis, der ausgewählte Gedichte von Mikis Theodo-
rakis vorträgt und so Einblicke in dessen Gedankenwelt und sein künstleri-
sches wie politisches Schaffen vermittelt
.
Für das leibliche Wohl sorgt griechisches Essen aus dem Restaurant Bakali-
ko, das den Abend auch kulinarisch abrundet.

Eintritt: Freiwillige Spende

Musik- und Literaturabend: 100 Jahre Mikis 
Theodorakis - Eine Hommage



Clara Zetkin und Alexandra Kollontai - 
Frauenbefreiung, Sozialismus und Eman-
zipation
Workshop mit Anne Rieger, Amra Felic und Junge Linke Steiermark

Wer waren Clara Zetkin und Alexandra Kollontai? Welche ihrer Ideen sind 
heute noch relevant? In diesem Workshop werfen wir einen Blick auf zwei zen-
trale Vordenkerinnen der sozialistischen Frauenbewegung. Nach einem kurzen 
Input zu ihrem Leben und Wirken wollen wir gemeinsam ausgewählte Texte 
lesen, um ihre Gedanken besser zu verstehen und ihre Bedeutung für heutige 
feministische Kämpfe zu diskutieren.
Im Zentrum stehen Fragen nach der Befreiung der Frau, nach Liebe, Ehe, Er-
werbsarbeit, politischer Teilhabe und dem Frauenwahlrecht. Clara Zetkin for-
mulierte das Ziel der Frauenbefreiung als ein Leben, das „frei, ohne Not und Be-
schränkungen und selbstbestimmt“ ist. Alexandra Kollontai wiederum betonte, 
dass Gleichberechtigung nicht ohne die Überwindung der bürgerlichen Moral 
zu erreichen sei.
An diese Ideale wollen wir anknüpfen und gemeinsam überlegen, wie feminis-
tische und politische Kämpfe heute geführt werden können.

Alle sind willkommen – Vorkenntnisse sind nicht nötig, nur Neugier und 
Lust auf Austausch.
Anmeldung erbeten unter: bildungsverein@kpoe-steiermark.at

Dienstag, 17. Juni, 18 Uhr 
KPÖ-Bildungszentrum, 
Lagergasse 98a, Graz



Donnerstag, 26. Juni, 19 Uhr 
KPÖ-Bildungszentrum, 
Lagergasse 98a, Graz

Starke Worte gegen Ausgrenzung: Beim Slam gegen Rassismus stehen Poet*in-
nen auf der Bühne, die mit ihren Texten Haltung zeigen – laut, ehrlich und un-
bequem. In ihren Performances geht es um persönliche Erfahrungen mit Ras-
sismus, gesellschaftliche Ausgrenzung und den alltäglichen Widerstand 
dagegen. Aber auch um gelebte Solidarität, Hoffnung auf Veränderung und die 
Vision einer Welt, in der Menschenrechte unteilbar sind. Der Abend ist eine Ein-
ladung zum Zuhören, Mitfühlen und Weiterdenken – jenseits von leeren Floskeln 
und Symbolpolitik.

Veranstaltet wird der Slam in Kooperation zwischen dem Bildungsverein der KPÖ 
Graz und Kurator sowie Moderator vom Abend Muhammed Dumanli, der auch 
selbst performt. Als Feature-Gast ist die beeindruckende Donia Ibrahim mit dabei 
– weitere Poet*innen, die sich mit klarer Haltung gegen Rassismus positionieren, 
werden in Kürze bekannt gegeben. Zusätzlich gibt es eine offene Liste: Wer selbst 
auftreten und über eigene Erfahrungen mit Rassismus oder Ausgrenzung sprechen 
möchte, ist herzlich eingeladen, sich zu melden – einfach per Mail an: mduman-
li2013@outlook.com. 

Kommt vorbei, bringt offene Ohren mit – und zeigt gemeinsam mit uns Hal-
tung.

Eintritt: Freiwillige Spende

Slam gegen Rassismus 
Texte gegen das Schweigen - Stimmen für Solidarität



Neue Zeiten, alte Monster? 
Wege zum Sozialismus statt autoritärer Kapitalismus!

Tiefgreifende Widersprüche, Krisen und Umbrüche kennzeichnen die gegen-
wärtige globale Situation. Der radikalisierte Neoliberalismus hat nicht nur zu 
einer Verschärfung sozialer Ungleichheit, sondern in vielen Ländern auch zum 
Aufstieg rechtsextremer Parteien geführt, zu Befeuerung von Rassismus und 
Sexismus. Gleichzeitig die kapitalistische Krise Aufrüstung und Kriege.
 
Beim diesjährigen Willi-Gaisch-Seminar von 14. bis 16. August wollen wir 
uns von einer Analyse der ökonomischen Grundlagen ausgehend nicht nur 
mit den Erscheinungsformen des autoritären Kapitalismus und Spielarten ver-
rohter Bürgerlichkeit beschäftigen, sondern auch mit konkreten Gegenstra-
tegien und möglichen Wegen zu Sozialismus.

SAVE THE DATE!

Wir freuen uns auf deine Teilnahme!
Genauere Informationen zum Programm folgen.
Für Kinderbetreuung wird bei Bedarf kostenfrei gesorgt.

14. bis 16. August 2025 
Volkshaus Graz, 

Lagergasse 98a, Graz

Willi-Gaisch-Seminar 2025



Veranstaltungen
Mai/Juni 2025

1.Mai: Demo und Fest 
zum Internationalen Kampftag
Donnerstag, 1. Mai, ab 10 Uhr Demo am Mariahilferplatz, 
ab 13 Uhr Mai-Fest  im Volkshaus, Lagergasse 98a, Graz

 »„Gerüstet” für die neue Welt« 
Vortrag und Diskussion, in Kooperation mit KSV-KJÖ
Dienstag, 6. Mai, 19 Uhr, im Resowi-Zentrum, Universitätsstraße 15, Graz

„Stimmen gegen das Vergessen” 
Festveranstaltung der KPÖ Steiermark 80. Jahrestag der Befreiung von 
Faschismus und Krieg
Donnerstag, 8. Mai, 19 Uhr, im KPÖ-Bildungszentrum, Lagergasse 98a, Graz

Solidaritätskonzert für Macarena Valdés 
Konzert von Evelyn Cornejo
Dienstag, 20. Mai, 19 Uhr, KPÖ-Bildungszentrum, Lagergasse 98a, Graz

 "Syrien nach dem Sturz von Bashar al-Assad - Zwischen Krieg 
und Hoffnung"
Vortrag und Diskussion mit Max Zirngast, Ipek Yüksek und Florian Kofler
Mittwoch, 21. Mai, 19 Uhr, im KPÖ-Bildungszentrum, Lagergasse 98a, Graz

100 Jahre Mikis Theodorakis - Eine Hommage 
Musik- und Litertaurabend
Samstag, 7. Juni, 19 Uhr, im KPÖ-Bildungszentrum, Lagergasse 98a, Graz

Clara Zetkin und Alexandra Kollontai - Frauenbefreiung, So-
zialismus und Emanzipation  
Workshop mit Anne Rieger, Amra Felic und Junge Linke Steiermark
Dienstag, 17. Juni, 18 Uhr, im KPÖ-Bildungszentrum, Lagergasse 98a, Graz

Slam gegen Rassismus 
Texte gegen das Schweigen - Stimmen für Solidarität
Donnerstag, 26. Juni, 19 Uhr, im KPÖ-Bildungszentrum, Lagergasse 98a, Graz

Impressum: Bildungsverein der KPÖ Steiermark
Lagergasse 98a, 8020 Graz // Tel: +43 (0) - 71 29 59
Mail: bildungsverein@kpoe-steiermark.at // http://bildungsverein.kpoe-steiermark.at
Redaktion & Gestaltung: Robert Krotzer, Kübra Karatas, Amra Felic, Tess Ducret


